
Gerade die Wander- und Hüteschäfer 
leisten einen wichtigen Beitrag zur Land-
schaftspf lege und zum Naturschutz. Arten-
reiche Wiesen mit Kräutern und bunten 
Blumen sind kein Zufallsprodukt der Natur 
sondern menschen- und tiergemacht.
 
Mit der Beweidung von zunächst brach-
liegenden Äckern und Grünlandstandorten 
durch Schafe, Ziegen und Rinder sind über 
die letzten Jahrhunderte die hier typischen 
Wacholderheiden und Kalkmagerwiesen 
entstanden. 
 
Die gut schmeckenden Pflanzen werden 
kurzgehalten, die stacheligen oder bitteren 
Pf lanzen gemieden. So ist zum Beispiel der 
Wacholder eine Pf lanzenart, die die Schafe 
wegen ihrer Stacheln gezielt verschmähen. 
Die so entstandenen Wacholderheiden 
gehören zu den artenreichsten Biotopen 
und sind bei uns in Baden-Württemberg 
besonders geschützt. So symbolisieren heute 
Wacholder, Silberdisteln und Küchenschel- 
len das typische Bild der Schwäbischen Alb. 
 
In den durch das Abweiden gelichteten 
Pf lanzenbeständen der Heidef lächen 
keimen lichtbedürftige Blühkräuter und 
zahlreiche Orchideenarten auf und ziehen 
bestäubende Insekten, wie Wildbienen, und 
Schmetterlinge, wie den Ameisenbläuling, 
an. Die Tritte der Schafe beugen zudem 
der Vermoosung vor und bieten Insek-
tenlarven und -eiern einen wichtigen 
Entwicklungsstandort.

Das Schaf als sogenanntes Artentaxi, 
das oftmals über weite Strecken wandert, 
trägt maßgeblich zur Verbreitung und dem 
genetischen Austausch der Arten bei. 
Es transportiert eine Vielzahl von Samen 
aber auch Larven, Eier und Insekten über die 
Wolle und den Kot und leistet somit einen 
wichtigen Beitrag für den Biotopverbund. 

Beim Abfressen der Flächen fallen keine 
Tiere den Mähmessern zum Opfer. So finden 
Eidechsen, Schmetterlinge, Heuschrecken 
und eine Vielzahl an Insekten hier ihren 
sicheren Lebensraum. 

Durch Tragen regionaler Wollprodukte, 
Verzehren von Lammfleisch und Unter-
stützen von Initiativen können wir 
einen kleinen Beitrag zur Vielfalt und 
Schönheit unserer Region leisten.
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